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Jahresprogramm 

Oktober 2006 – September 2007 
 
 

Selbstheilung 
Jahresgruppe für Frauen 

Warum sollten wir unseren Geist angreifen 
und ihm Bilder des Schmerzes geben? 

Weshalb sollten wir ihn lehren, daß er machtlos ist, 
wenn GOTT uns SEINE MACHT und SEINE LIEBE hinhält 

und ihn bittet, das zu nehmen, was bereits sein ist? 
Aus: „Ein Kurs in Wundern“ 

In diese Gruppe lade ich Frauen ein, die den Wunsch haben, zu lernen, wie sie körperliches oder 
seelisches Leiden selbst heilen können. Wir werden behutsam in den Raum der Verantwortung gehen 
und erfahren, wie wir unser Leid selbst erschaffen. Denn Krankheit ist kein Ding, das uns angetan 
wird, sondern eine Entscheidung in unserem Geist 
Bislang unbewußte innere Abläufe und Kräfte, wie Widerstand, Schuld und Trennungsdenken lernen 
wir genau kennen. Wir laden die Kraft der Vergebung ein, sie aufzulösen. Dabei verfolgen wir das 
Ziel, jegliches Opferdenken in uns aufzugeben und uns zu ermutigen, zunehmend Meisterin unseres 
Körpers und unseres Lebens zu werden. 
Das wohltuende Heilungsfeld der Frauengruppe, der Kontakt zum Höheren Selbst und zur geistigen 
Welt wird uns unterstützen. 
Unterschiedliche spirituell-therapeutische Heilmethoden werden im Laufe des Kurses vorgestellt und 
eingeübt, so daß sie auch im Alltag von Nutzen sein können: 

• Heilmeditationen 
• Körperreisen 
• Organdialoge 
• Feinstoffliche Heilungsarbeit 
• Kontakt zur Inneren Heilerin 

Der Jahreskurs vermittelt weiterhin detailliertes und tiefes Wissen über die Zusammenhänge zwischen 
Körper und Geist. Die Lehren von „Ein Kurs in Wundern“ bilden die spirituelle Grundlage. Ich freue 
mich, in diesen Kurs meine langjährigen Erfahrungen, mein Wissen über geistige Zusammenhänge 
und mein Vertrauen in die Liebe der geistigen Welt einbringen zu können. Diese Gruppe wird 
Pionierarbeit leisten, da sie einen neuen inneren Raum betritt.  
Die persönlichen Anliegen der Teilnehmerinnen können von leichter bis ernsthafter Natur sein. 
Interessentinnen, die ich noch nicht kenne, bitte ich um ein Vorgespräch. 
 
Leitung:   Margarete Sennekamp, Heilpraktikerin (Psychosomatik, spirituelle Psychotherapie) 

Termine:  Vierzehntägig mit längeren ferienbedingten Pausen. Insgesamt 17 Termine:  
6.11./ 20.11./ 4.12./ 18.12.2006; 15.1./ 29.1./ 12.2./ 26.2./ 12.3./ 26.3./ 16.4./ 23.4./ 7.5./ 
14.5./ 18.6./ 25.6./ 9.7./ 23.7.2007 

 Montagabends 18.30 - 21.30 Uhr 

Ort:  Praxis Sennekamp, Schauinslandstr. 39, 79100 Freiburg-Günterstal 
Kosten:  30 € pro Termin, 510 € insgesamt, der Kurs kann nur als Ganzes gebucht werden. 
Anmeldung: schriftlich, siehe beiliegendes Anmeldeformular,  

 weitere Infos: Tel./Fax: 0761-73930 (Zeiten: Mo–Do, 8–9 Uhr),  
 E-Mail: M.Sennekamp@sophia-institut.de  /  http://www.Sophia-Institut.de 

 



Spirituelle Psychosomatik 
Körper – Seele – Geist 

Ausgehend vom Ansatz Rüdiger Dahlkes werden in diesem Kurs die Grundkenntnisse einer 
spirituellen Psychosomatik vermittelt. Es wird sowohl Wissen vermittelt als auch die Botschaft der 
einzelnen Organe durch inneres Erleben eingeübt. Die therapeutischen Methoden des „Organdialogs“ 
und des „Inneren Arztes“ werden theoretisch vorgestellt und praktisch durchgeführt. Ziel des Kurses 
ist es, die Organe als Wegweiser universeller Lebensprinzipien zu erkennen sowie eine eigenständige 
psychosomatische Wahrnehmung von Menschen zu schulen. Der Kurs gliedert sich auf in zwei 
Blöcke, A und B ( je 5 Abende à 3 Std.), die unabhängig voneinander belegt werden können.  
Teil A: 
21.06.07   Körper, Seele, Geist, feinstoffliche Körper, Chakren und Organe 
28.06.07 Krankheit und Heilung bei H. v. Bingen, Bach, Dahlke, die psychosomatische      

Landkarte des menschlichen Körpers 
05.07.07 Die Leber – Umwandlung 
12.07.07 Das Herz – Liebe 
19.07.07 Die Lungen – Einheit 
Teil B: 
20.09.07 Die Nieren – Partnerschaft 
27.09.07 Das Blut – Inkarnation  
04.10.07 Die Lymphe – Reinigung 
11.10.07 Die Haut – Kontakt 
18.10.07 Die Wirbelsäule – Aufrichtigkeit  

Leitung:  Margarete Sennekamp 
Termin:  Donnerstags, 18 –21 Uhr, Kursdaten s.o. 
Ort:  HP-Schule Isolde Richter, Üsenbergerstr. 13, 79341 Kenzingen 
Zielgruppe:  Heilpraktiker-AnwärterInnen und Interessierte 
Kosten:  150 € je Block (1 Block: 5 x 3Std. = 15 Std.) 
Anmeldung:  Heilpraktikerschule Isolde Richter, Tel.: 07644-8366, Fax: 07644 – 930203, 
 E-Mail: isolderichter@gmx.de  /  http://www.Isolde-Richter.de 
 
 

Der Körper als Spiegel der Schöpfung 
Intensivtag Psychosomatik 

Unser Körper spiegelt in einzigartiger Weise die Lebensgesetze der Schöpfung wider. Jedes Organ 
bildet als eigener Mikrokosmos ein universelles Gesetz des Makrokosmos ab: die Leber steht für 
Umwandlung, das Herz für Liebe und die Nieren für Partnerschaft. Aus dem Erkennen und Beachten 
dieser Prinzipien entsteht geistige Gesundheit, die den physischen Körper erhält. 
Die körperlichen, seelischen und geistigen Funktionen folgender Organe werden behandelt:  
Die Augen, die Bauchspeicheldrüse, der Darm, die endokrinen Drüsen, die Geschlechtsorgane, 
der Magen, die Ohren und die Milz.  
Methodisch geschieht dies durch: fundiertes theoretisches Wissen über Aufbau und Arbeitsweise der 
Organe, inneres Erleben der Organe durch geführte Körpermeditationen, Imaginationsübungen zur 
Stärkung der Inneren Stimme nach der Methode von Phyllis Krystal. 
Dieser Kurs ist die Fortsetzung, der Teil C, von „Körper-Seele-Geist, Einführung in die 
Psychosomatik“ der HP-Schule Richter. Er ist für Neueinsteiger und für Fortgeschrittene geeignet. 

Leitung:  Margarete Sennekamp 
Termin:  Samstag, 27. Januar 2007, 10.00 – 18.00 Uhr 
Ort:   Sophia-Institut, Schauinslandstr. 39, 79100 Freiburg-Günterstal 
Anmeldung:  schriftlich, siehe beiliegendes Anmeldeformular,  

weitere Infos: Tel./Fax: 0761-73930 (Zeiten: Mo–Do, 8–9 Uhr),  
E-Mail: M.Sennekamp@sophia-institut.de  /  http://www.Sophia-Institut.de  

 



Die heilende Kraft der Vergebung 
Aus der Perspektive von „Ein Kurs in Wundern 

Seminar mit Michael Dawson, Australien 
 

Vergiß nicht, daß die Heilung des GOTTESSOHNES das einzige ist, wozu die Welt dient. 
Das ist der einzige Zweck, den der HEILIGE GEIST in ihr sieht, und somit der einzige, den sie hat. 

Solange du die Heilung des SOHNES nicht als das einzige ansiehst,  
von dem du möchtest, daß es durch die Welt, die Zeit und alle Erscheinungen vollbracht werde, 

wirst du weder den VATER noch dich selbst erkennen. 
Aus: „Ein Kurs in Wundern“, T-24.VI.4:1-3 

 
Wie können wir uns selbst und andere heilen? Der „Kurs“ bittet uns nicht darum, zu versuchen, uns 
selbst oder andere zu verändern, sondern die Fehler in unserer Wahrnehmung sowie unsere verzerrten 
Selbstkonzepte anzuschauen. Diese sollen wir uns vergeben. 
Die Vergebung, ebenso wie das Wunder, tut überhaupt nichts, sondern hebt das Urteil auf, das wir 
gegen uns selbst und andere hegen. Was wir als störend erleben, sind nur die Schatten von dem, was in 
unserem Geist nicht geheilt ist. 
Die Ursache von allen Erkrankungen liegt im Geist und nicht im Körper. 
Dieses Seminar wird untersuchen, was genau unter „Heilung“ zu verstehen ist und wie die Vergebung 
Frieden in unserem Geist wiederherstellen kann. Das ist die Voraussetzung, unter der wir uns an Gott 
erinnern können. Ebenso werden wir erforschen, wie wir anderen helfen können, sich selbst zu heilen, 
sowie die Unterschiede zwischen wahrer und falscher Heilung. 
Wir werden Übungen machen, die uns helfen, mit der Quelle von Heilung in unserem Geist in Kontakt 
zu kommen, so daß sie sich zu uns selbst hin und zu anderen ausdehnen kann.  
 

Vorkenntnisse zum Buch „Ein Kurs in Wundern“ (Greuthof Verlag) sind nicht erforderlich. Für 
Personen, die den „Kurs“ noch nicht kennen, ist es hilfreich, den Einführungsvortrag von Michael 
Dawson am Freitag Abend zu besuchen. 
Das Seminar findet in englischer Sprache statt. Es wird ins Deutsche übersetzt. 
Weitere Informationen über Michael Dawson im Internet: http://www.acfip.org 
  

Leitung:  Michael Dawson, Geistheiler und Lehrer von „Ein Kurs in Wundern“ 
Termin:  30. Juni  und 1. Juli 2007, Samstag und Sonntag, jeweils 10.00 – 18.00 Uhr  
Ort:  Praxis Sennekamp, Schauinslandstr. 39, 79100 Freiburg-Günterstal 
Kosten:  160 €  
Anmeldung:  schriftlich, siehe beiliegendes Anmeldeformular,  

weitere Infos: Tel./Fax: 0761-73930 (Zeiten: Mo–Do, 8–9 Uhr),  
E-Mail: M.Sennekamp@sophia-institut.de  /  http://www.Sophia-Institut.de  

 
VORTRAG: EINFÜHRUNG IN „EIN KURS IN WUNDERN“ 

Mit Michael Dawson, Australien 
Im Rahmen eines zweistündigen Vortrags wird Michael Dawson am Vorabend des Seminars eine 
Einführung in die Lehren von „Ein Kurs in Wundern“ geben. Dabei werden Übungen mit einbezogen. 
 

Termin:  Freitag, 29. Juni 2007,  20.00 Uhr 
Ort:  Praxis Sennekamp, Schauinslandstr. 39, 79100 Freiburg-Günterstal 
Kosten:  10 € 
Anmeldung:  nicht erforderlich 
 
Zum Referenten: Michael Dawson leitet seit 1986 Seminare in den verschiedensten Ländern der 
Welt. Er hat sich ganz dem spirituellen Weg von „Ein Kurs in Wundern“ verschrieben und ist Autor 
der beiden Bücher „Im Ursprung liegt die Heilung – Der KURS, die Vergebung und die Praxis“, 
Greuthof-Verlag,  und „Der Weg der Vergebung“ – Inneren Frieden und Heilung finden mit Dem 
KURS“, Goldmann-Verlag. Als anerkannter Geistheiler und langjähriges Mitglied der „Findhorn 
Foundation“ in Schottland leitete er dort drei Jahre lang den heilerischen Bereich. Er lebt heute in 
Australien und leitet das „Australien Centre for Inner Peace“. 



Übersicht 
  

 Seminare und Vorträge 
 
Dies sind die Themen der Seminare und Vorträge, die ich in den letzten Jahren durchgeführt 
habe. Bei Interesse stehe ich für diese Themen auf Anforderung weiterhin zur Verfügung. Ihre 
genauen Inhalte können auf meiner Webseite angeschaut werden. Ab einer 
Mindestteilnehmerzahl von 6 Personen führe ich die Seminare durch. Alle Themen können 
auch als Vortrag vorgestellt werden. Die mit einem * gekennzeichneten Themen sind als 
Seminarskript gegen eine Gebühr bei mir erhältlich. 
 
 

• Der weibliche Tempel (als Buch geplant) 
• Die Alchemie der Wechseljahre * 
• Frauenmystik in Europa * 
• Maria Magdalena – Meisterin des weiblichen Prinzips 
• Sophia – Vom Wesen und Wirken der Weisheit * 
• Einführung in „Ein Kurs in Wundern“ 
• Das Gebet als Therapie – Aus der Sicht von „Ein Kurs in Wundern“ 
• Innerer Frieden – Aus der Sicht von „Ein Kurs in Wundern“ 
• Die Phyllis-Krystal-Methode – Einführung * 
• Geistige Empfängnisverhütung (erscheint 2007 als Buch) 
• Der weibliche Schmerzkörper – Spirituelle Psychotherapie für 

Frauen 
• Spirituelle Krebstherapie 
• Was ist spirituelle Medizin? * 
• Geburt als Initiation – Der Atem der Göttlichen Mutter * 
• Die Kreis-Methode – Ein neuer Weg in der Bach-Blüten-Therapie * 
• Kommunikation mit dem Höheren Selbst * 
• Lernhilfen - Methoden für ein erfolgreiches Studium 
• Wie führe ich erfolgreich eine Praxis? * 
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